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Fragebogen zur Bildung von Gruppen für Hilfeempfänger                                        
Kennziffer 

 

  
 

a) Arbeit und Beschäftigung Nicht 
notwendig 

oder 
erwünscht 

Hilfe bzw. 
Assistenz 

ist erforderlich 
 

intensive 
Hilfestellung, 

Assistenz 

Anleitung und 
teilweise 

stellvertretende 
Ausführung 

Anleitung und 
umfassende 
Hilfestellung 

 

Ansprechbarkeit 0 1 2 3 4  

manuelle Geschicklichkeit 0 2 4 6 8  

Erkennen von Zusammenhängen:       

... im Nahbereich 0 1 2 3 4  

... im Fernbereich 0 3 6 9 12  

Erfassen von Arbeitsaufträgen:       

... einfacher Art 0 1 2 3 4  

... komplexer Art 0 3 6 9 12  

Ausführen von Aufträgen:       

... einfacher Art 0 1 2 3 4  

... komplexer Art 0 3 6 9 12  

Umgang mit alltägl. Gegenständen       

... einfacher Art 0 2 4 6 8  

... komplexer Art 0 3 6 9 12  

Umgang mit techn. Gegenständen       

... einfacher Art 0 3 6 9 12  

... komplexer Art 0 3 6 9 12  

Sicherheit am Arbeitsplatz 0 3 6 9 12  

     Summe a  

       
b) Lebenspraktische Anleitung       

Einkaufen/Kochen+Mahlz.zuber. 0 3 6 9 12  

Wäsche waschen 0 3 6 9 12  

Zimmer reinigen 0 1 2 3 4  

Geld/privates Eigentum verwalten 0 2 4 6 8  

Soziale Beziehungen:       

... im unmittelbaren Nahbereich 0 1 2 3 4  

... in Partner- bzw .Freundschaften 0 3 6 9 12  

     Summe b  

       
c) bes. psychosoziale Angebote       

Bewältigung von Problemen mit  0 3 6 9 12  

sich selbst       

Bewältigung psych. Symptomatik 0 3 6 9 12  

Bewältigung von Problemen mit:       

... Partnern/Angehörigen 0 3 6 9 12  

... Außenstehenden/Nachbarn 0 3 6 9 12  

Sicherheit im Nah- und Fernbereich 0 2 4 6 8  

     Summe c  
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Fragebogen zur Bildung von Gruppen für Hilfeempfänger                                        
Kennziffer 

 

  
 

 
 
 

Nicht 
notwendig 

oder 
erwünsch 

Hilfe bzw. 
Assistenz 

ist erforderlich 
 

intensive 
Hilfestellung, 

Assistenz 

Anleitung und 
teilweise 

stellvertretende 
Ausführung 

Anleitung und 
umfassende 
Hilfestellung 

 

d) pflegerische Hilfen       

Nahrungsaufnahme 0 1 2 3 4  

sich waschen 0 2 4 6 8  

Toilettenbenutzung 0 2 4 6 8  

aufstehen/zu Bett gehen 0 2 4 6 8  

baden/duschen  0 3 6 9 12  

anziehen/ausziehen 0 1 2 3 4  

Körperpflege 0 3 6 9 12  

Maßnahmen der 
Behandlungspflege 

0 3 6 9 12  

Hilfestell. beim Ausführen ärztl. 0 3 6 9 12  

oder therap. Verordnungen       

Gesundheitsfördernder Lebensstil 0 3 6 9 12  

     Summe d  

e) Bildung        

elementare Verständigung 0 1 2 3 4  

allgemeine Verständigung 0 2 4 6 8  

     Summe e  

f) Freizeitgestaltung        

Teilnahme an Angeboten/Veranst. 0 2 4 6 8  

Begegnung mit sozialen Gruppen/ 0 3 6 9 12  

Personen und Eigenbeschäftigung       

     Summe f  

       
       

    Gesamtsumme a bis f  

 


